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M A R K T G E M E I N D E 
 

 STEGERSBACH   
    
   GOLF  THERME  KULTUR 

 

 

VORSORGE-DICKDARMKREBS 
 
 
 
Liebe Stegersbacherinnen! 
Liebe Stegersbacher!! 
 

Heute wollen wir Ihre Aufmerksamkeit auf eine Erkrankung richten, von der gerade die 

Bevölkerung des Burgenlandes besonders häufig betroffen ist, dem 

 

Dickdarmkrebs! 

 

Diese Erkrankung tritt von allen Krebserkrankungen in Österreich neben dem Lungenkrebs 

am häufigsten auf. Insgesamt erkrankt daran im Burgenland jeder 16. Mensch, jedes Jahr 

sterben im Burgenland etwa 100 Personen an den Folgen des Dickdarmkrebses! Dabei kann 

gerade diese Krebsform schon sehr frühzeitig erkannt und auch völlig geheilt werden. 

 

Aus diesem Grund bietet die Gemeinde Stegersbach in Zusammenarbeit mit den ansässigen 

Ärzten, dem Burgenländischen Arbeitskreis für Sozial- und Vorsorgemedizin und der 

Österreichischen Krebshilfe - Burgenland allen StegersbacherInnen ab dem 40. Lebensjahr 

einen kostenlosen Test zur Früherkennung des Dickdarmkrebses an. In der Zeit von 

 

06.  April 2021 bis 18. April 2021 
 

wird allen Zielpersonen ein Stuhltest für einen Test auf Blut im Stuhl, das ist die derzeit 

wirksamste Methode, um Geschwulsterkrankungen im Darm aufzufinden, nach Hause 

zugestellt. Dieser Test sollte in den folgenden Tagen benützt und anschließend wieder 

abgegeben werden. 

 

Die Auswertung übernimmt der von Ihnen am Umschlag des Tests bezeichnete Arzt für 

Allgemeinmedizin (Ordination muss im Burgenland sein), der Sie auch über das Ergebnis 

informieren und nötigenfalls weitere Untersuchungen in einem Krankenhaus oder bei einem 

niedergelassenen Internisten veranlassen wird. Mit dieser Vorgangsweise ist sichergestellt, 

dass sowohl die ärztliche Schweigepflicht als auch der Datenschutz gewährleistet werden. 

 

Ihrer Gesundheit zuliebe ersuchen wir Sie, an dieser wirklich zielführenden Aktion 

teilzunehmen, mit der in anderen Gemeinden bereits viele Krebsfälle erkannt und etliche 

Personen rechtzeitig geheilt werden konnten. Vorsorge ist sicherlich der beste Weg, um ihre 

Gesundheit zu erhalten! 

 

 

Heinz Peter Krammer   Dr.in Verena Friedl               Dr. Gernot Leeb 

    Bürgermeister    Gemeindeärztin                   Projektleiter 


